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Jahrbuch Qualität der Medien 2024
Präsentation der Befunde zum Verhältnis von SRG und privaten Medien
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Allgemeine Hinweise

– Präsentation auf Englisch unter:

     www.foeg.uzh.ch > Jahrbuch Qualität der Medien > Weitere Dokumente

– Fragen aus dem Livestream einreichen via: 

     www.slido.com, Code: #4097545

21.10.2024 Jahrbuch Qualität der Medien 2024

http://www.foeg.uzh.ch/
http://www.slido.com/


«Crowding out»-These – verdrängen öffentliche Medien die Privaten?
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Bild: Dall-E



Bisheriger Forschungsstand
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Methode der Studie

Datengrundlage: Digital News Report, Reuters 

Institute (Universität Oxford)

Repräsentative Bevölkerungsbefragung von 

rund 2000 Personen in der Deutschschweiz 

und der Suisse romande

Fokus auf Nachrichtennutzung

Ausgewertet: Nutzung von Kanälen und 

Medienmarken, Zahlungsbereitschaft für 

Online-Nachrichten
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SRG-Nutzer:innen nutzen private Medien häufiger als Nicht-Nutzer:innen

Seite 9
Datengrundlage: Reuters Institute Digital News Report 2024 – repräsentative Online-Befragung Anfang 2024 (rund 2000 Befragte). 
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SRG-Nutzer:innen nutzen private Medien häufiger als Nicht-Nutzer:innen – 

auch online

Datengrundlage: Reuters Institute Digital News Report 2024 – repräsentative Online-Befragung Anfang 2024 (rund 2000 Befragte).  



In der Bevölkerung gibt es nur wenige, die online SRG exklusiv nutzen
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Datengrundlage: Reuters Institute Digital News Report 2024 – repräsentative Online-Befragung Anfang 2024 (rund 2000 Befragte). 



Kein Zusammenhang zwischen der Nutzung «kostenloser» Medientypen 

und der Zahlungsbereitschaft für Onlinenews 
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! Politik

News

X

Nutzung Offline-Medientypen

Nutzung Online-Medientypen 17%

Zahlungs-

Bereitschaft

Wichtige Faktoren: Interesse an Politik / Nachrichten, Geschlecht, Alter, Sprachregion
Datengrundlage: Reuters Institute Digital News Report 2024 – repräsentative Online-Befragung Anfang 2024 (rund 2000 Befragte). 



Kein «Crowding out» ─ positives Zusammenspiel

Seite 13

«SRG lässt nur wenig übrig»

Vorstellung eines «Crowding out» 

wird von Empirie nicht gestützt

«Ein Kuchen für alle»

Nutzung von SRG-Nachrichten 

und von Privaten ergänzen sich

 

➢ Internationale Forschung zeigt: starke duale Mediensysteme und «gesunde 

Demokratien» hängen zusammen

Datengrundlage: Reuters Institute Digital News Report 2024 – repräsentative Online-Befragung Anfang 2024 (rund 2000 Befragte). 



Jahrbuch Qualität der Medien 2024
Präsentation der weiteren Hauptbefunde
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Dr. Daniel Vogler

Forschungsleiter und stv. Direktor fög
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Bevölkerung sieht Einsatz von KI im Journalismus weiterhin kritisch

Seite 15
Datengrundlage: fög  – repräsentative Online-Befragung in der Schweiz im Juni 2024. Datenbasis: 1’287 Teilnehmer:innen aus der Deutschschweiz und der Suisse romande. Bild: iStock_Katleho_Seisa

Bild: iStock



Akzeptanz von KI-generierten Nachrichten weiterhin gering

Seite 16
Datengrundlage: fög – repräsentative Online-Befragungen in der Schweiz im Juni 2023 und Juni 2024. 1’254 (2023) bzw. 1’287 (2024) Teilnehmer:innen aus der Deutschschweiz und der Suisse romande.

Würden Sie 

Medienbeiträge lesen, die

geschrieben wurden… ?



Akzeptanz von KI in unterstützenden Funktionen höher
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Datengrundlage: fög – repräsentative Online-Befragung in der Schweiz im Juni 2024. 1’287 Teilnehmer:innen aus der Deutschschweiz und der Suisse romande.

Inwieweit finden Sie es sinnvoll, 

wenn KI von Schweizer Medien 

für die folgenden Bereiche 

eingesetzt wird?



Nutzer:innen erwarten detaillierte Deklaration von KI
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Datengrundlage: fög – repräsentative Online-Befragung in der Schweiz im Juni 2024. 1’287 Teilnehmer:innen aus der Deutschschweiz und der Suisse romande. Bild: iStock_Gorodenkoff

Wie sehr stimmen Sie den 

folgenden Aussagen zu? 

Schweizer Medien 

sollten…

91%: stets Verantwortung für

KI-Inhalte tragen

76%: KI-Arbeitsschritte stets 

detailliert ausweisen

48%: KI-Einsatz einmalig 

ausweisen

…

Bild: iStock



Nach Ansicht des Publikums setzen Medien KI nicht durchwegs 

verantwortungsvoll ein

Datengrundlage: fög – repräsentative Online-Befragung in der Schweiz im Juni 2024. 1’287 Teilnehmer:innen aus der Deutschschweiz und der Suisse romande. 
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Die Nachrichtenangebote 

die ich am 

häufigsten nutze...?



Ein Grossteil befürwortet Entschädigung der Medien durch KI-Anbieter
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Datengrundlage: fög – repräsentative Online-Befragung in der Schweiz im Juni 2024. 1’287 Teilnehmer:innen aus der Deutschschweiz und der Suisse romande. Bild: iStock_Philipp_Hoeppli

Sollten KI-Anbieter 

die Anbieter von Journalismus 

finanziell entschädigen, wenn 

sie deren Inhalte nutzen?

45% befürworten eine 

Entschädigung durch KI-Anbieter

28% sind gegen eine solche 

Entschädigung

27% sind unentschlossen



Medientypen nähern sich in ihrer Gesamtqualität an

Seite 21
Datengrundlage: fög – Manuelle Inhaltsanalyse. 68 Schweizer Informationsmedien, Zufallsstichproben des Gesamtangebots im Jahr 2023 (n = 20’431 Beiträge) 



Anteil der News-Deprivierten steigt 2024 weiter auf 46% 

Seite 22
Datengrundlage: fög & GfK Switzerland – repräsentative Online-Befragung in der Schweiz jeweils Anfang Jahr. Rund 3’400 Teilnehmer:innen aus der Deutschschweiz, der Suisse romande und der Svizzera italiana.



Neue Abonnent:innen zu gewinnen, bleibt schwierig

Seite 23
Datengrundlage: Reuters Institute Digital News Report 2024 – repräsentative Online-Befragung Anfang 2024 (rund 2000 Befragte). 

Median Online-Abonnementpreis 

pro Monat 18.- CHF

Was wäre (…) ein fairer Preis,

den Sie zu zahlen bereit wären?



Starke «inhaltliche» Medienkonzentration bei TX Group und CH Media

Seite 24
Datengrundlage: fög – Automatisierte Textvergleiche auf der Grundlage der manuell codierten Datensatzes der Qualitätsanalyse. 11 Deutschschweizer Zeitungen, 

Zufallsstichproben des Gesamtangebots in den Jahren 2015 bis 2023 (n = rund 200’000 Beiträge) 



Mehrfachverwertung von Beiträgen regional um 6% gestiegen
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Datengrundlage: fög – Automatisierte Textvergleiche auf der Grundlage der manuell codierten Datensatzes der Qualitätsanalyse. 11 Deutschschweizer Zeitungen, 

Zufallsstichproben des Gesamtangebots in den Jahren 2015 bis 2023 (n = rund 200’000 Beiträge) 



Fazit

– Strukturelle Probleme des Journalismus in der Schweiz dauern an 

– Unsichere Finanzierung und Reichweitenverlust

– Qualität der Medien bleibt aber insgesamt relativ gut

– Vielfaltsverlust ist problematisch – insbesondere im regionalen Bereich

– Keine Verdrängung: Plattformen und nicht die SRG als grösste Konkurrenz für private Medien

– Schweizer Bevölkerung nach wie vor kritisch gegenüber Einsatz von KI im Journalismus

– Das Publikum hat hohe Erwartung an Transparenz, wenn Medien KI einsetzen

➢ Stärkere Kooperation zwischen öffentlichen und privaten Medien 

➢ Es braucht mehr verbindenden «Medienpatriotismus» innerhalb und ausserhalb der Branche

➢ Mehr Transparenz: Detaillierte Offenlegung darüber, wann und wie KI eingesetzt wird

➢ Nachhaltige Lösung für die Finanzierung der Medien

Seite 2621.10.2024 Jahrbuch Qualität der Medien 2024



Vielen Dank an unsere Förderpartner!
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Fragen aus dem Livestream via slido.com, Code: #4097545



Podiumsdiskussion

Seite 29

Michael Wanner

CEO CH Media

Min Li Marti

Nationalrätin

Nathalie Wappler

Direktorin SRF 

Matthias Müller

Co-Präsident 

Halbierungsinitiative

Mark Eisenegger

Direktor fög

Matthias Ackeret

Chefredaktor 

persoenlich.com

(Moderation)
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Fragen aus dem Livestream via slido.com, Code: #4097545
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